
Es ist der neue Trend, der sich seit vielen 
Jahren schon angedeutet hat. Die Indust-
rie fordert eine lückenlose Zuordnung der 
Qualitätsparameter zum Finalprodukt. Das 
ist aber angesichts der vielen Millionen 
Laufmetern an Flachstahl, Aluminiumband 

oder -folie sowie diversen anderen Nichtei-
senmetallen, die Monat für Monat die me-
tallurgischen Produktionsstätten verlassen, 
ein hoher Anspruch.
Das Zauberwort heißt hier Materialverfol-
gung. Eine Millimeter für Millimeter genaue 
Erfassung der Bandlänge garantiert die 
Zuordnung der lokalen Qualitätsparameter. 
Als Vorreiter gelten die Stahlstandorte Mit-
teleuropas geprägt durch die Forderun-
gen der Automobilindustrie. So weiß man 
bei der ArcelorMittal, der ThyssenKrupp 
Steel, TataSteel, und der Salzgitter Flach-
stahl die ASCOspeed-Technolgie zu schät-
zen. ArcelorMittal Eisenhüttenstadt hat im 
Auslauf der Beize 2 ein ASCOspeed zur 
Materialverfolgung installiert und der  ra-

diometrischen Dickenmessung der Firma 
Mesacon Messelektronik Dresden zuge-
ordnet. Durch den Kontibetrieb der Beize 
und die anschließende Kopplung ergab 
sich die Forderung nach einer leistungsfä-
higen Materialverfolgung. Nur so konnten 
die Dickenmessschriebe auch den richti-
gen Band-Laufmetern zugeordnet werden. 
Für die Materialverfolgung bot sich eine 
berührungsfrei arbeitende Längenerfas-
sung an. Schlupfunabhängig registriert 
diese jeden Millimeter Band und ist durch 
die schützende Distanz besonders war-
tungsarm. Die Mechanik-Spezialisten aus 
Eisenhüttenstadt hatten im vorliegenden 
Fall die Montage vor Kopf des Strahlers am 
Dickenmesssystem vorgesehen (Bild 1). 

Zertifizierte Materialverfolgung mit ASCOspeed®

Etliche Millionen Laufmeter an Flach-
stahl, Aluminiumband oder – folie so-
wie diverse andere Nichteisenmetalle 
verlassen Monat für Monat die großen 
metallurgischen Werke. 
Vom Warm- und Kaltwalzen über ver-
schiedene Veredlungsschritte werden 
die Coils genau in ihren Qualitätspara-
metern erfasst und über die Prozess-
schritte dokumentiert.
Die Bandenden sind oft außerhalb der 
Toleranz, haben eine Überdicke oder 
weichen in der Planheit ab und wan-
dern in den Schrott. Dadurch wird eine 
Wiederauffindung definierter Band-
abschnitte immer schwieriger. Aber Di-
ckenprotokoll und  Oberflächeninspek-
tion benötigen eine längenbezogene 
Zuordnung.  Das erfordert eine neue 
Qualität in der Materialverfolgung. Bild 1  ASCOspeed – Materialverfolgungausgang einer Beize (rechts)
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Bild 2  Materialverfolgung auf Finalprodukt

Spezifikation ASCOspeed
ASP5500-300-A-I-O-O-O
Schutzgehäuse aus Edelstahl
LED (kein Laser)
Messbereich :  bis 3000 m/min
Arbeitsabstand :  300 mm ±15 mm
Erw. Abstand :  300 mm ±30 mm
Genauigkeit :  0,05 %
Min. Zykluszeit :  0,5 ms
Pulsfrequenz :  max.500 KHz.

Kundenvorteile

  ungefährliche Lichtquelle

  leichte Einbindung

  hohe Langzeitstabilität

  sehr störstabil

  komfortable Servicefunktionen



ThyssenKrupp setzt ASCOspeed u.a. an 
den Veredlungslinien FBA1 und FBA7 ein, 
sowie an verschiedenen Bandschwebeöfen 
(Bild 3).
Bei der Vielzahl der verschiedenen Bunt-
metalllegierungen ist die Materialverfolgung 
insbesondere im Glühprozess technolo-
gisch von großer Bedeutung. Aber auch 
nachfolgende Veredlungsprozesse, wie die 
verschiedensten Lackierlinien für Alumini-
umband, setzten auf ASCOspeed (Bild 2). 
Oberflächeninspektionssysteme nutzen die 
hochgenaue Längenerfassung für deren 
Fehlerprotokoll (Bild 4).
Beim Marktführer für berührungsfreie 
Wegmesstechnik, der Micro-Epsilon Grup-
pe entwickelt, setze man mit der ASCOs-
peed-Technologie über 10 Jahre Massstäbe 
in der Metallindustrie.  Um die Kundenan-
forderungen dieser Branche noch besser 
und kompetenter bedienen zu können, ent-
stand mit der TB Sensor GmbH ein Spezia-
lunternehmen, welches sich ausschließlich 

um die Belange dieser Branche kümmert. 
Gemeinsam mit der Optologic GmbH, be-
kannt für seine Breitenmesstechnik, bilde-
te man eine Allianz für die Fertigung, den 
Vertrieb und den Service. Das ASCOspeed 
ASP5500 ist ein Kompaktgerät zur berüh-
rungsfreien Geschwindigkeitsmessung bis 
zu Materialgeschwindigkeiten von 3000 m/
min. Schnelle Chipsätze garantieren, dass 
jede Änderung der Materialgeschwindigkeit 
präzise erfasst wird. Für den Einsatz des 
Sensors werden keinerlei Anforderungen 
an die Struktur der Metalloberfläche gestellt. 
Farbe und Farbwechsel werden ebenso wie 
sich verändernde Reflexionseigenschaften 
des Materials toleriert. Durch die optische 
Arbeitsweise des ASCOspeed können. 
Banddicken- bzw. Höhenschwankungen 
bis zu 60 mm bei einem Basisabstand von 
300 mm toleriert werden und sind damit 

ohne Einfluss auf die Messgenauigkeit. Eine 
langzeitstabile LED-Beleuchtung ermög-
licht einen wartungsfreien Betrieb. Spezielle 
Schutzvorkehrungen, wie sie bei Laser vor-
geschrieben werden, sind nicht erforderlich. 
Der Sensor nutzt eine Siliziumgitterstruktur 
als Referenzmaßstab und wandelt die Mate-
rialbewegung in eine elektrische Frequenz.
Das ist vergleichbar mit der Strichteilung 

eines Maßbandes, nur das hier die Teilung 
mikroskopisch klein und äußerst exakt ist. 
Die Längengenauigkeit beträgt 0,05 % und 
sichert später eine leichte Auffindung der 
gewünschten Bandabschnitte. Im konven-
tionellen Einsatz kann das ASCOspeed bis 
zu 4 Drehgeber ersetzen. Dazu werden die 
typischen Signale 4-kanalig (A, B, /A, /B) zur 
Verfügung gestellt. Die Pulszahl ist frei ska-
lierbar bis zu einer max. Pulsfrequenz von 
500 KHz. Entsprechende Leitungstreiber 
können bei externer Spannungsversorgung 
HTL-Signale liefern und ermöglichen einen 
galvanisch getrennten und damit störsiche-
ren Betrieb. Zuverlässigkeit und Genauig-
keit werden optional durch ein Zertifikat 
bescheinigt. Die Zertifizierung basiert auf 
einem 48 Stunden laufenden Prüfprozess 
der zugesicherten Spezifaktion auf einem 
eigens dafür zugelassenen Prüfstand.
Dieser Prüfstand verfügt über eine DKD-Zu-
lassung und ermöglicht damit eine Rück-
führbarkeit der geprüften Längenmessung 
auf das nationale Normal (Längennormal 
– Urmeter).
Der Einsatz von ASCOspeed mit entspre-
chendem Prüfzertifikat versetzt den Anwen-
der in die Lage, eine zertifizierte Materialver-
folgung auszuweisen.

Bild 4  Materialverfolgung für Oberflächeninspektion
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Bild 3  ASCOspeed am Ausgang Ofen

Länge, Breite, Geschwindigkeit
Dicke berührungsfrei messen
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